
Ergebnis  
 

Zweiter Bürgerworkshop 
am 29.07.2015 

Landschaftsgestaltung durch Flurneuordnung 
 
 
Herr Bierkamp startete mit einem kurzen Rückblick auf den ersten Workshop. Die An-
wesenden verständigten sich darauf, an der im ersten Workshop begonnenen Entwick-
lung des landwirtschaftlichen Wegenetzes weiterzuarbeiten. 
 
In einer lebhaften und engagierten Diskussion wurden folgende Punkte besprochen: 
 

- Es kamen nochmals Rückfragen zur Finanzierung des Projektes. Daraufhin 
wurde erklärt, dass die Kostenfrage erst nach der Planung des Wegenetzes ge-
klärt werden kann, weil dort erst klar ist welche Wege gebaut werden können. 

- Es wurde nochmals darauf hingewiesen, dass das Verfahrensgebiet nicht auf 
politische Grenzen wie Gemeindegrenzen beschränkt ist, sondern es orientiert 
sich vielmehr an praktischen Gesichtspunkten. So ist es oftmals sinnvoll, be-
stimmte Gebiete aus anderen Gemeinden beizuziehen, um eine durchgängige 
und sinnvolle Wege- und Grundstücksstruktur zu gewährleisten. Die Gemein-
degrenzen können an das neue Wegenetz angepasst werden.  

- Über die Wegbreite sollte erst am Ende des Workshops diskutiert werden, da 
sie je nach Bedarf und nach Kostenhöhe gewählt werden kann. 

- Das Unternehmensverfahren Erbach - Donaurieden / Ersingen (B311) enthält 
auch Teile der Gemarkung Oberdischingen. Auch in dieser Fläche kann der 
Workshop planen. Diese Planung vom Bürgerworkshop kann die Grundlage der 
Wegenetzplanung des Vorstandes im Unternehmensverfahren werden. Somit 
können die Teilnehmer von Oberdischingen ihre Ideen auf der eigenen Gemar-
kung besser einbringen. 

- Auf der Gemarkung findet man Altlasten vor. Wer eine Altlast mit ins Verfahren 
einbringt muss bei der Zuteilung auch ein wertgleiches Flurstück nehmen. 

- Längere Schläge können mit Graswegen unterteilt werden. Diese können nach 
Bedarf zu einem späteren Zeitpunkt entfernt werden.  

- In dem Workshop wurde an dem erster Entwurf des Wegenetzes weitergearbei-
tet. 

 
In der Abschlussdiskussion wurden folgende Punkte besprochen:  

- In diesem Workshop wurde an dem ersten Entwurf des Wegenetzes weiterge-
arbeitet. Für den nächsten Termin werden die Planungen in die Karten eingear-
beitet und eine Grobkalkulation der Kosten aufgestellt.  

- Es wird eine Vor-Ort-Besichtigung im Gelände zu den „Problembereichen“ ge-
wünscht. Dieser sollte noch vor dem nächsten Workshop stattfinden.  

- Zudem wird von den Teilnehmern gewünscht, dass die Ergebnisse der Work-
shops digital veröffentlicht werden.  

- Die Gemeinde Oberdischingen wird gebeten, die Einladungen zu den folgenden 
Workshops und die Ergebnisse der Workshops zu veröffentlichen.  
 Siehe Homepage Gemeinde Oberdischingen. 

- Nächster Termin wird auf den 15. September 2016 gelegt.  
 


